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I. Zum Inhalt des Berichtes 

Mit der Zuleitung des Berichts über die Situation unbegleiteter ausländischer 
Minderjähriger in Deutschland kommt die Bundesregierung ihrer Verpflichtung 
aus § 42e SGB VIII nach, wonach der Deutsche Bundestag jährlich ent-
sprechend zu unterrichten ist. 

Es handelt sich um die erste umfassende Bestandsaufnahme seit Inkrafttreten 
des Gesetzes zur Verbesserung der Unterbringung, Versorgung und Betreuung 
unbegleiteter ausländischer Kinder und Jugendlicher am 1. November 2015. 

Die Berichterstattung der Bundesregierung basiert auf mehreren Datenquellen. 
Im Wesentlichen wurden Länder, Kommunen und Fachverbände befragt. 
Zudem wurden amtliche Statistiken, Verwaltungsdaten und der Stand der 
Forschung zu unbegleiteten Minderjährigen ausgewertet. 

Zusammenfassend kommt der Bericht zu folgenden Ergebnissen: 

- Die stark steigenden Zahlen von unbegleiteten Minderjährigen insbesondere 
in den Jahren 2014 und 2015 habe unter anderem die Einführung einer 
bundesweiten Aufnahme der unbegleiteten Minderjährigen dringend 
erforderlich gemacht. 

- Das Verfahren zur Umsetzung der bundesweiten Aufnahme von den 
Ländern und Kommunen werde verantwortungsvoll umgesetzt und 
funktioniere im Wesentlichen gut. 

- Die unbegleiteten Minderjährigen würden in der Regel gut und 
bedarfsgerecht versorgt. 

II. Empfehlungen der Ausschüsse 

Der federführende Ausschuss für Frauen und Jugend, der Gesundheits-
ausschuss, der Ausschuss für Innere Angelegenheiten und der Ausschuss für 
Kulturfragen empfehlen dem Bundesrat, von dem Bericht Kenntnis zu 
nehmen. 



 


